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.C « in Sau Franeideo eingetro e- 
nen Nachricht im nördlichen Theile es 
Blumenretchee. Jn Hockeschan sind 
bereits Hunderte von Männern, rauen 
nnd Kindern vor Hunger gestorben und 
täglich kommen in der Stadt iin Durch- 
schnitt 30 Todesfälle infolge der Cho- 
lera vor. 

Widerwillige Steuerzah- 
let gibt’6 wohl überall. aber so hart- 
näckige Steuerveriveigerer, wie die Be- 
wohner ded Dorfes lsialtelli auf derJnsel 
Sardinien sind selten. Dieselben wei- 

erten sich beliai-rlieli, die dein italieni- schen Fislus selnudigeu Staatosteuern 
zu entrichten, so das; vor Flut-rein stimmt- 
liche 500 Häuser ded Dorer vom 

Steuerexelutor auf dein Zivangdwege 
versteigert werden mußten. 

Ein literarisch hochiutes 
ressanter z- u nd ist dein stildtii 
schen Bibliothelar in Nürnberg gelun- 
gen. Derselbe hat unter einein Wust 
von Geriuupel eine ganze, etwa 900 
Nummern nnifassende Sammlung von 

bisher unbekannt gebliebenen oder in 
Vergessenheit geratheueu Gediehteu, Lie- 
dern u. s. w. des Tiiiirnberger Meister- 
singets und Schuster-s Hans Sachd in 
wohlerhaltenem Zustande aufgefunden 

Ein großer Standnl beschäf- 
tigt augenblicklich die Bevölkerung Yoko- 
ama6. Eine ganze Anzahl von Per- Poeten von Rang und Einfluß wird den 

»Tiniee« zufolge beschnldigt, den Bi- 
eomle Soma beraubt und ihn dann, unt 

eine Entdeckung zu verhindern, vergiftet 
zu haben. Ter Bruder des Verstorbe- 
nen, der gegenwärtige Bieomte Soma 
lind seine Mutter befinden sieh unter 
den Angeliagten Llnf Befehl des seeli- 
erö iuusz der Bieonite vor Gericht er- 

cheineu. 
Ueber einen Brudermord 

geriethen kürzlich die Bewohner des 
pomtner’schen Ztiidtehend Kallicd in 
hochgradige Aufregung. Der stattf- 
mann Holn nnterstiitzte seinen Bruder, 
einen Arbeiter-, ani sede Art; Letzterer 
aber war ein ziitiliseher, nitznfriedener 
Mensch, der fortwährend Streit suchte. 
Nenlieh nnn war der Arbeiter der An- 
sicht, dafi seine Kinder von dem Bruder 
schlecht behandelt witrdenz er begann 
mit dein Kaufmann Streit nnd versetzte 
ihm einen Messerstich in den Rücken, 
der bald darauf den Tod tnr Folge 
hatte. Der Thater ist bei-haftet. 

Daß Lotteriegewinne kei- 
n e n Zea e n bringen. ist, wie die »Wi- 
baarer Zeitnrtxt« schreibt, schon oft beob- 
achtet worden. Ylld neneited Beispiel 
siihrt sie an: Ftiirzlich wurde der Han- 
delemann xliastran in Nraz wegen 
Wahnsinns nnter tinratel gestellt. 
Nastran hatte im Frühjahre ten-»l- mit 
einem Tlfeileoose den battpttrefier im 
Betrage von 1tn),t)t)0(i-Tnlden nnd we- 
nige Monate später auch mit einem 
Laibather tkoose einen nicht unbedeuten- 
den Trefser gemacht. Ter Gewinner 
eröffnete darauf in Nraz ein größeres 
Geschäft, doch hatte er damit tein Glück. 

.Dad ansehnliche Vermögen schwand 
sehr rasch, und nnn hat gtrrfinn den 
Geist dea lingtncklichen mnnachtet. 

Ein Pserdediebstahl folltevor 
Kurzem bei dein Bauer Weber in stun- 
nerwttz Greis Wefthavelland) pasfirt 
sein. Als man Morgens den Stall 
öffnete, war nämlich das Pferd ver- 

schwunden, obwohl die lEhiiren ord- 
nungdnriißig verschlossen waren. Die 
Lösung ded Nathseld erinnerte an das 
betannte Wahrteiehen der Stadt Kot-t, 
die Pferdetöpfe ant Bodenfenster: Man 
entdeckte, daß das Pferd über Nacht eine 
ganz schmale Treppe nach dem Henboden 
hinaufgelaufen war« tvo es fich re t ge- 
miithlich an dem Futtervorrath abte. 
Da die edle Nosinante absolut nicht tote- 
der die Treppe herabznbrin en war, so 
mußte man ein Loch in die « and schla- 
gen nnd dann von Balken und Brettern 
eine Brücke herstellen, um das Pferd 
wieder herunterzuholem 

Gewerbsinäszige siitiderven 
ftiinttnelttng, unt die arnieii Opfer 
fiit das Bettlerhandrverkattoiuiiiihett, 
betrieb eine iiirzlich entdeckte Batide in 
der Nähe non Waraodim Kroatien. 
Bisher wurden von dieser drei Mit- 
glieder verhaftet« während voti den nn- 

gliicklichett Kindern vier aufgefunden 
wurden. Tieselben stehen iin Alter von 

acht bis zwolf Jahren. Zwei Mädchen 
lind Arme iitid Beine gebrochen. einein 
Mädchen wurde ein Auge aus-gestochen. 
Die Verstlininielniigen brachten die 
Scheusale den Kindern mit Werkzeugen 
bei, welche itiait ebenfalls auffand. Ein 
Mädchen, tvelcheb erst seit Ostern in 
der Gewalt der Bande war, zeigt noch 
frische Wunden. Ein Knabe wurde so 
lange zwischen Schrauben und Brett- 
chen gezwiingt, bis er buckelig wurde. 

Von einer sonderbaren 
eiltnethode schreibt die »Nimm 
ardegna·« Jni Gebiete von :stiiri, 

Sardinien, halten zur Zeit die Straßen 
von Liedern nnd isseigeiiiliingen wider. 
Eine sehr giftizie Spinne fordert zahl- 
rei e Opfer unter den Mädchen deb 
Be fes, die ziiin Aehrenlesen ausziehen. 
Der Klang der Geigen nnd dei« Dreher- 
geh der Gesang und der Tanz dienen 
tit· Linderung der itberaiis heftigen Schmerzen inetche dein Jnseltensiiche 

fo en. Sobald aber der Zeitvertreib 
att hätt, ftofcen die Opfer wieder 

Schmerzenoruse and nnd winden sich iii 

Ehrecklichen iltituipsen Nun tun-d das 
pftt in eitlen Bart gelegt nnd dann 

itk lftefiir einige Stunden iti eine 
iisgtnbe eitizzcicnln Es latnint fil- 

ten vak, daß es dabei zu Mrnnde gelit, 
sehr pt aber weist ev später Spuren 
von lädinti nnd eine vollständng 
dauernde äftelahniniig anf. 

Title anire ende Seen- 
urta. M am 15. utst im Löwentaleeater an der Kaiser- 

stta e ad. Als D reltor Bucher zu der 
als ungemein wild bekannten Löwin 
Corn« in den Centralliijig trat, strau- 
chelte er über einen Eisenstab an der 
Thüre des Behälters und konnte sich 
nur mit knapper Noth davor bewahren, 
vor der wilden Bestie Zu Fall zn lom 
men. Selbstverständlich war dieser Um- 
stand nur geeignet, die Aufregung des 
Thiere-s zu steigern. Dazu kam noch, 
daß der Witrter bei Schluß der Vor- 
stellnng, als der Domptenr den Reisig 
verlassen wollte, in der Bestiitzung die 
Thüre nicht rasch genug öffnete Die 
Löwin, die den Abgang ihres Herrn 
immer mit wiithendem Iliarhspriugen 
verfolgt, gerieth ans diese Weise, ehe 
der Bandiger sich versah, mit ihm in- 
samtnen in den engen Zwischenraum, 
der vont Borstihrnngdliisig sowohl nach 

» 
dem Andgange siir den Bandigcr, der 

Ialsdann allerdings noch etwa sechs 
lThiiren zu passiren hat als nach dem 

Einzelliisig der Löwin siihit hier in 
sdiesem engen Raum sah sieh nun der 

Dompteur vollständig hilflos der 
wiithenden Vesiie gegeniider. Rasch ent- 

»’ schlossen sprang er in den Centraltiisig 
Z zurück, die Löwin ihni nach. Llloehiualcz 

wurde die Thiirc geöffnet, diesmal mit 
der nöthigen RasehheiL so das; der kiihne 

« Biindiger unt dem Schrecken davonkani. 
"Lllles das spielte sieh innerhalb einiger 

Selnnden al-. während deren aber den 
Zuschauern der kalte Schweiß auf die 
Stirne trat. lini ein Haar wiire die 
Situation siir den Tomptenr sehr 
kritisch geworden. 

Die Messe ans dem Gipfel 
Hdes Mont Blaue celebrirte dieser 
«Tage der sranzösische Vikar Joseph. 

Derselbe hatte den gefährlichen Ansstieg 
: mit Erlaubniß des Papstes nnd in Ve- 

gleitnng der Bikarc Bonin nnd Verrie- 
chon unternommen. Zwei Triigersiihr- 
ten die geweihte Altarplatte nnd das 
nöthige siirchengeriithe mit sich. Auf 

der Höhe des Bergriesen wurde ein 
»nothditrstige6 Schneidach errichtet und 

darunter der kleine Altar aufgestellt. 
Es war dabei so kalt, daß Wein nnd 
Wasser, die man znr Messe mitgebracht, 
gefroren. Beim Abstieg verrichtete 
Abbe Joseph bei der atmet Meter nber 

Jdem Meeresfpiegel liegenden Ballet- 
lsiitte die feierliche Handlung. Tas 
kiihne Wagnisi verlief ohne jeden Un- 
fall. Schon im vorigen Jahre lalt der 

,Pfarrer non Eriffolo auf dein Berge 
Monteoiso die Messe. 

Erplosion im Bahntvagen 
ereignete sich neulich ans der Strecke von 
Genua nach Tut-irr Ein Herr Mont- 
bello hatte eine Reifetasche voll Feuer- 
werkslotper mit iu den Wagen autom- 
tnen, welche ano irgend einein Grunde 
in Brand geriethen. Die Raketen und 
Schwur-mer zischten in dem Abtheil her- 
uut und verletzten alle sechs Jnsaiieu 

»auf das Schwerste Mombello selbst 
wurden die Augen anegcbranur Der 
Priester Nalbnfera ans Mailand trug 
so schwere Brandwunden am Halse nnd 
ant Kopfe davon, das; tnan an seinem 
Anfkounnen zweifelt. Tals llngluek 

jwurde noch dadurch erhöht, das; der 
Wagen Feuer fing- 

Von einer schrecklichen Zecnc 
veruieldet man ane tkartlsatie, einein 
Vororte Brunnen Vlies der Zug der 

»Briinner rokalbahn heranbranste, be- 
» 

merkte eine Frau teoltolatn dasi ihr drei- 
siihriged Sohnchen Julius auf den 

TSchieuen spielte. Sie stürzte zur Ret- 
tung des gefahrdeten Kindes mit dem 

sechs Monate alteu lknableiu Franz 
ans dem Arme nach dem Gekeife, wobei 
sie von der Lolomotive erfaßt und am 

Zikopse und an den Armen schwer oerx 
swundet wurde. T er kleine Franz er- 

litt nnr leichte Verletzungen Der 
« 

Knabe Julius indess wurde überfahren 
; und getödtet. 

Sechzehn Jahre unschul- 
dig im Znchthand hat eine ge- 
wisse Panlinc Bruanr in Nonen, Frank- 

»reich, zugebracht. Sie war im Jahre 
j 1877 unter der Anklage, ihren Gatten 
und ihren Zchwager vergistet Zu haben, 

»Hu lebenslänglicher Gefangenschaft ver- 

urtheilt worden. Ietzt erst und nach- 
dem noch zwei weitere Todesfälle int 

IHause vor ekommen waren, ergab sich, 
ida die ergistungen durch das Ein- 
drngen von Gasen and einem benach- 
barten zkalkosen erfolgten. Die Be- 

kla enswerthe wurde aus der Stras- 
an talt entlassen. erhält aber nach fran- 
iisischetn Gesetze keinerlei Ents ädigung site die unschuldig verbiiszte Ha t. 

Jn d e r Kirche erschosz in 
Montpellier, Frankreich, eine mehr ata 

s Sosiihrige alte Dame einen angesehenen 
sAdvokaten Namens Zouissant. Tie 

beta te Evadtochter schritt während der 
Mc e plötzlich aus den Anwalt zu nnd 

zsagte ihm vier Revolverkngeln in den 
;Leib. Bei der Polzei gab sie an, daß 
ssouissant sich entschieden geweigert 

habe, ihr eine Geldsumnte, die ihm an- 

jvertraut worden war, zurückzuerstat- 
ten. 

; Einen radsahrenden 
; Dienstm an n weist seit einiger Zeit 
Wien in der sie-san Ludwig Neuge- 

sbanere ans, der seine Wege ans dem 
Stahlrosse urinttegn Man glaubt, 

j dasi manche seiner Kollegen seinem Bei- 
sspiel folge-i werden- unt wirksamer der 
F Konkurrenz begegnen zu konnen, welche 
» diesen armen Leuten durch die Rohrpost, 
F hanptsachlich aber durch die grosse Ber- 
sbreitung ded Tetephons erwachsen ist. 
; Den Schleier nahmen drei 
xLl r i st o k ra t in n e n Lsesterrcichs in 
jeinent sttosier in Prog. Die eine ist 
!eine Grasin von That-, die andere eine 
sPrinzessin von Schwarzenberg die 

s dritte eine Griisin Zoltneh ilngliickliche 
LLiebe soll die drei Lungen Damen zu 
idem anssallenden Schritte veranlaßt 
ihabem 
i 

d » « 

Blind werden viele Ninder 
in der- Umge end von Bloomington, 

ll., in Folg einer unter den dortigen l iehlseerden aus ebrochenen Augen- 
krankheit, deren ntstehung die Thier- 
ärzte sich nicht zu erklären wissen. 

Unter dem Parlorteppich 
versteckte in Tennessee ein Mann 
sein Geld, das er in großer Vorsicht 
aus der Bank zuriickgezogen hatte.l 
Einige Nächte später zwangen ihn Räu- 
ber zur Angabe des Berlieekeo nnd ent- 
lsobeu ihn der Sorge siir den schnöden 
Mammon. 

Jertlslimlicher W eise cr- 

"schossen wurde Green Sandifer in 
Wortlsingtou, Flu» von seinem Freunde 
Lancasten Tie Beiden hatten einen 
Tachsban unter-einem Vamnstmnpsanf- 
gespiirt und schlichen sich an denselben 
von verschiedenen Seiten heran. Sau- 

;diser kroch ans allen Vieren und als 
; Leineaster den sion des Mannes iu der 

Augen ans. 

Dunkelheit dicht am Boden sah, glaubte 
er den Dachs vor sich zu haben. Er 
feuerte nnd schosi seinem Freunde beide 

Der Berwundete starb 
! nach wenig Stunden. 

l 
? T» statt. 

Negerlsetze mit Blntlsunden 
sand nach alter Art neulich in Cado, J» 

Aus dem »Ein) Drug Storc« 
iwaren Schmueksachen im Wertlse von 

mindestens Bis-m gestohlen worden. 
Tie Bundesmarseisiillc Fryer und Me- 

-i-ellan setzten dem Diebe ein halbes 
z Dutzend Blutlsunde auf die Spuk-, 

denen sie mit einer schnell gesammelten 
Mannschast folgten. Nachdem der 
Spitzbubr. ein Regel-, etwa secho Mei- 
len auf seiner Aiiöfueisungdtonr znriicks 
gelegt halte, wurde man seiner ansich- 
leg. Um sich vor den Hunden in Si 
cherlseit Zu bringen« war er ans einen 
Baum gellettert. Er ergab sich, alsJ die 
Bestien zur-ungernan worden waren. 

E Jn welch riesigetn Umsange 
HWeiz enban unter Anwendung der 
s neuesten landwirt hschastlichen Maschi- 
; nen in den weiten Ebenen Takotas be- 
E trieben wird, davon vermochten sich die- 
s ser Tage die ausländischen Weltwe- 
istellnngw Fionnnissiire nnd fremden Zei- 
Jtnith siorrespondenten zu überzeugen. 
; Aus der 1(3,l)()(- Acker umfassenden Vari- 
k niore’schen Farin, von der 10,00t) Acker 
niit Weizen bestellt sind, wurde ein Feld 
von einer Quadratineile Jnhalt in 

J einein Tage abgeinäht. An der Arbeit 
E waren nnter anderem 45 von 150 Leu- 

ten bediente Zelbstbinder, und am 
J Abend war die weite Fläche mit Stiegen 

bedeckt, welche snniinetrisch in Reih nnd 
Glied geordnet standen. 

Zu Fus: von New York nach 
Zan Franeiöeo reisen znr Zeit 

I vier stetige Deutsche in Folge einer Wette. 
Nach den Bedingungen derselben haben 
sie den :;,it()» Meilen langen Weg in t7t 
Tagen zurückzulegen, wobei sie weder 
der Eisenbahn noch irgend eines anderen 
Tratiöportmittelö sich bedienen diirsen. 

«Wälsrend der Reise, die sie niit einem 
Tollar in der Tasche antraten, sind 
ihnen 19 Nasitage gestattet. Gewinnen 
sie die Wette, so erhält jeder von ihnen 
zum nnd ein NiicksahrtsBillet von Sein 
Franeiseo nach New York. Zwei der 
jungen Leute wollen von der stadt am 

goldenen Horn ane- eine weitere Tour 
dnrch Asien, speziell Indien, unterneh- 
men nnd hoffen, innerhalb vier Jahren 
eine Reise utn die Welt gemacht zn ha- 

« ben. 

Von einem humoristischeu 
B r i e f w e eh s e l wenigstens von der 
einen seite, wird berichtet: Vor-einigen 
Tagen erhielt der Polizeichef von Maho- 
vtlle, sey, von seinem stollegen in Har- 
rodsburg einen Brief, in welchem der- 
selbe ihm mittheilte, daf; fein, des Har- 

"rodsburger, spezieller Freund Zur Aus- 
stellung nach Mahsvilte kommen werde, 
um ein Spielzinuner Zu croffnen. Der 
Amtsbruder moge sieh feiner ein bischen 
annehmen, ihm auch ivo möglich ein 
ruhiges. für ein Zpieltokal eeignctes 
Zimmer empfehlen. Der Bßahsviller 
Polizeigewaltige schrieb dem Harrodss 
burger, sein Freund moge nur kommen, 

"ein Negerdurfche werde ihn am Bahn- 
Z hofe abholen. Der Freund kam in 
! Mahsville an und fand den Schwarzen, 

der ihn bis zu einem Gebäude mit ver- 

sgitterten Fenstern siihrte, in dem der 
Gast zu seinem Schrecken das Countyi 

Egesängniß erkannte. Ob er das ange- 
F otene stille Quartier angenommen hat, 
s ist nicht vermeldet worden. 

; Von einer Prügelseene im 
«Geriehtszimmer schreibt man aus 
Danville, Ill. Friedensriehter Cobnrn 

forderte einen Zeugen aus« die Fragen 
des öffentlichen Antlägers zu beantwor- 
ten, wogegen Advokat Hill, der Ver- 
theidiger der Angeklagteu, eines jungen 
Mädchens, in so re petttvidriger Weise 

iprotestirth daß der dichter den unehr- 
erbietigen Anwalt mit einem Gesetzbuche 
aus den Schädel schlug. Hill warf nach 
»Sciner Ehren« ein schweres Tinte-i- 
sasi, das aber, als der tiadi dem »Ge- 
sehoß« geschickt auswieh, einen Hinaben 
In die Magengegend traf, denselben 

« schwer verletzeud Der Nichter, der 
ledustabler und der Vater des verletzten 
Knaben gingen nun auf Hill los, dieser 
aber schwang sieh ans einem Fenster des 

» zweiten Stoetiveetes hinaus, sprang aus 
;ein darunter befindliches Leinwanddaeh 
suud ert·eiebte, an diesem sieh hinablas- 

send, die Mutter Erde. Während der 
Zeit bearbeitete eine tampslusiige Zeu- 

in eine Zeugin der tslegenpartei mit 
ihrem wuehtigen Regensehirm und fiel 
dann iiber eine dritte Zeugin her, die sie 
ebenfalls durchprügelte wollte. Als der 
Gerichtshiener dazwisaeen sprang, schlug 
sie ihm mit ihrem Seh rin auf den stopf 

fund brachte ihm eine httßliehe Wunde 

kbei. 

IT 

lieb-er eine höchst schwierl e 

Operation schreibt man ans Phiai 
delphia: Bei einein 481lihrigen verhei- 
ratheten Manne Namens Stringer in 
Niles, O» bildete sich vor ungefähr an- 

derthalb Jahren irn Halse in der Nähe 
der Speiseröhre ein krebsartiges Ge- 
schwlir, das in kurzer Zeit den Eingang 
u derselben fast ganz schloß nnd es dem 
ianne unmöglich ntachte,"f«este Speisen 

irgend welcher Art zu verschlucken. Nach- 
dem man ihn dreizehn Monate lang 
dnrch Einslößen nahrhaster Fliissigkeiten 
am Leben erhalten hatte, war die Speise- 
röhre ganz ;n, so das; er überhaupt 
nichts mehr »in sich nehmen konnte. Dr. 
Kern in Philadelphia legte dem Patien- 
ten dnrrh einen langen Schnitt in den 
Leib dcn Magen bloß, nahm diesen her- 
aus und nersorirle ihn an eitler Stelle. 
Durch die Lessnnng schob er eine 
Grutunirohre in den Magen nnd schon 
atn nächsten Tage konnte dein Patienten 
mittelst einen kleinen Trichterö etwas 
Beeitea und warme Milch zugeführt 
werden« Mehrere Wochen ist Stringer 
ans diese Weise bis jetzt ernährt worden. 
Wenn die klicinder der Magenöffnnng 
aber vernarbt sind, wird die Röhre ent- 
fernt nnd die Speisen werden dem Ma- 
gen direlt durch einen kleinen Trichterx 
den der Ijiann in einein Etni itt der 
Tasche tragt, zugeführt. 

Jnsolge 76tägigeu Fastent- 
starb in Philadelphia ein 501ähriger 
österreichischer Matrose Nament- Bache- 
tich. Wenn derselbe nach der Stadt 
der Bruderliebc kam, so pflegte er Gast 

sseineö Landsmanues Vachich zu sein. 
IAls vor eitiigen Monaten an einem 

sSonntage zum Frühstück kein Gedeck 
Isiir ihn ausgelegt war, wurde er der- 

jartig ungehalteu, das; er erklärte, er 
werde leine Nahrung mehr zu sich neh- 

k ntcn. Alle Vorstellungen und Ermah- 
Tnunqen erwiesen sich ales vergeblich· 

Bachetich wurde schließlich bettlägerig i und ließ seine Freunde louuncu. unter 
J die er seine Habseligkeiten vertheilte 
; und denen er mittheilte, daß er, als er 

an jenem Sonntage sein lsiedeck siir sich 
gesunden, geschworen habe, zu verhun- 
gern und das Hand nicht ntehr lebend 
zu verlassen. dienlich erklärte er trotz- 
dem, etwas essen zu wollen. Man 
brachte ihm Fleischbrühe doch konnte er 

dieselbe nicht vertragen. Bald daraus 
fiel er in die Kissen zurück und gab sei- 
nen Geist aus. Ter Coroner derart- 

staltete eine Untersuchung des merkwür- 
digen Falles- 

Bier Millionen Dollars iu 
G old langten kürzlich von Sau Frau- 
eiöco itn llniterschatzainte in New York 
au. Ten Transport hatte man der 
,,Wellö Fargo ContpanM übertrageu, 
welche den Schatz vom Abgang-Horte 
nach Kansas City in seuer- nnd ein- 
brucheisiclseren Waggoneh die von 20 bis 
au die Zahne bewaffneten Leuten be- 
wacht wurden, l)esdrdertc. Lin der-letzt- 
genannten Ztadt iibernalnn die ,«llnited 
States Exprcsi Eosnpanh« die Weiter- 

s besät-verung. Zie brachte die werthvolle 
Sendung iu 1.·; lsseldspinden unter, die 
Wache wurde aus acht Mann reduzier, 
bid Busfalo erreicht war. Von dort 
ging das Gold unter Vewachuug von 
nur vier Mann mit der Delaware-, 
Lackawanum und Austern-Bahn nach 
New York, wo vier Expresnvagett, aus 
deren jedem zwei ntit Büchsen bewaff- 
nete Wächter postirt waren, die kostbare 
Frucht in Empfang nahmen nnd nach 
ihreut Bestinnnungesorte übersiihrten. 

Eine originelle Seene spielte 
sich nuliinast ittt Tetentionsriinme der 
Ointvandernngtsstation in NewYOri ab. 
Ein junger Araber eilte in dein Glau- 
ben, eine Landömlinnin vor sich zu sehen, 
aits eine l ijiilnige alnthijngiqe russische 
Judin zu nnd eriliirte iht int schönsten 
Arabisch, das; er sie zur Frau beaehre. 
Zie verstand seine Sprache zwar nicht- 
doch mochte sie ans seinen Augen lesen, 
was er wollte, denn sie legte ihre Hände 
in die des Araberss nnd die Beiden ers- 

tlärteu dent Registrar, das; sie ein Paar 
seien. Alt- der Beamte dem Vedninen 
mittheilte, das; sein Pseudoweib eine 
Jiidin fei, ris; er sich von derselben los 
nnd erklärte, daß seine Gattin an Allah 
nnd den Propheten glauben müsse. 
Während die Eltern des Mädchens als 
Paupers nach ihrer Heintath zurückge- 
andt werden sollten, behauptete die 
ehlaue Israelitim die Gattin des Ara- 

berö zu fein, um, wie vermuthet wird, 
landen zu können. 

J r r s i n n i g aus Heimweh 
wurde ein junger Deutscher Namens 
Schwar in Cincinnati. Er kam vor 
einem ahre von Deutschland nnd 
sehnte sich bald unsiiglich nach seiner 
Heimath Schließlich verfiel er in Me- 
lanchvlie, die nur zeitweiliq mit form- 
licher Raserei wechselte in der et gewalt- 
thijtia wurde und seine Umgebung nie- 
derznichieszen drohte. Der Richter ord- 
nete seine lieberfiihruna nach dersrrens 
anstatt an nnd wird sich bemühen, das 
Geld siir die Nackt-ein des jungen Man- 
nes zu beschaffen, denn die Aerne sind 
der Ansicht, das; seine vollen Geistes- 
kräste wieder zuriiiilehrcn werden beiin 
Anblicke der lieben Heitnatls. 

»Wer hat das Geld gestoh- 
lett «.-« fragte sich liirzlich Farnier bunte 
in Colehester, Jll» als er die leiste ge- 
leert sand, in der et seine Baarmittel 

"nnd Werthsachen aufbewahrte. Sein 
Verdacht fiel ans seine Fran, die allein 
nm feinen Schatz wusue.« Da die 

iSchdne vorher ans dein Friedhofe, wo 

jihr erster Mann beataben lag, qetvesen 
iwar, so begab sieh mnne nach dieser 
Stätte. Er betnerlte, das; an dem 

«Grabhilgel seines Botganqeret dic Erde 
Tanfgewühlt war, atub nach und fand 
inach kurzer Zeit den verlorenen Schatz 
wieder Die Heide betheuert ihre Un- 
schuld. 

UAffC ITOKIWO PIUBB kno5nt!J,moS!?55 
sl M V £ like perspiration, cause intense itching 

__ Avii^n warm. This form and BLIND, 
Yf)U J-EEDINQ or PROTRUDING PILES 
1 C/C/ Y1KMI ATONCKTO 

f\fyr HR, BO SAN KO’S PILE REMEDY, 
%J U / iv'hifh acts directly on parts affected, 

absorbs tumors, allays itching, effecting 
Pit CQ a 1 rmanont cure. Price 60c. Druggists 
# /L.L. O or mall. Dr. Bosanko, Philadelphia, Fa. 

.H. P. Zucker E (To., Apotheke-tu 

Dr. sumner Davis, 
Spezialtst für 

Augen- u. Ohrenkrankheitcn. 
««xikdcspc11d(s11tOwbäuchUrandIsland- 

Deutsche gar-mer 
gegenseitige 

Feucrvcrsikycrungs - Ge- 
scllskhaft 

von Halt nnd angrenzenden 
(sonntieg. 

U—-H»"·-«2Tiese Gesellschaft besteht erst 
seit einein Jahre nnd hat schon beden- 
tende Fortschritte gemacht. Sie ;ä«hlt 
bereit-J sechszig Mitglieder nnd hat schon 
an JEAN-W merth an Eigenthum ver- 

sichert. Für nähere Auskunft wendet 
tcnch nn den Zelretär der Gesellschaft 
den Herrn « W 

HENRY clEsE 
Box llo cis-and Island. Neb 

Mehl- EFuttcrhandlung 
——lt0.l—— 

Ydam givomvarlk 
thtlte Zotten Tikehen ztlogqen Horn- nnd 
l Buch-neigen LUtehl,-nle1e, Schrot inm- 
i 

;Alle Arten frischen Garten-Samen 

Zeunenithcctnneiten ;n oeetnnfenk 

Dr. D. A. Finch, 
I Zaljn-3rzt. 
i sificcx 117 W. Tritte Straße 

Officcstundcin 
Z) II «or1:mtu·«1-J,LI--—-I »Und-Drumqu H 

»st. H’«11!:I.n» ss’« uv 

G br. Zlipotnpfow 

Juni-akuten E Nature, 
Praktikircn in k111c11("85c1"ici)lcn. 

sst In 

U
l 

«Nanigcutlnnnksqcschäfu« und Kollektiv- 

nm cånc ZPc:»ialitäl. 

j Dr. H. C. Miller, 
Sahst-Tirzt. 

Isiiicc im »s«ndrp(-ndcnt« Ncbättde.—3ähne 

s« schmerzlos ausgezogen Aus 01 

FRED. NABELS 
Väckcrci, 

2320 ZU. galittig .gitr. 
Ezzspsie 5e111s1e11 Umwan Hish. Jutdsuk 

[ch«:1, n. s. m. Besondere Iluunnhamkm 
wud Peneuunqen11011 (1ns.noun«.3genndmeL 1 

I« s. dumm-; 
Zahne-Itzt 

Zieht Zähne ohne Schmerzen für 
den Patienten. 

Lfsice Unter de1 Etadti Uhr im Michel- 
son Block. 

Johannes crotzky. 
Malcr und Dckoratcur. 

IIIer in das Maler-suchid)laqende11«)11« 
«l-e11en,11ne Fapeueren u. s. w., qui u. lnutg 
-Henmd)k. Besondere Ilmnmtiumleu wird 

dem Malen oon k« « g g t e H n. di u t j ch e n 

HugenmndL 
Z4j,3«"2111ft1·ngekönnen in ’th11-te11bt1cl)’-z 

Zions abgegelusn werden. z: 
I 

HENRY;J. voss, 
ijtachsolgu von du« chglotsclbu 

ingarren Fabrikant 
und .LN("111dli-rjn allen Zotten uon 

JOjfoifcn, Werbach 
(8’igarrriI-Abfc"illcn, (clippings) 

n- s· Io. 

kxsgkkfikiskp fes-M 
»ein-w ssumm net-. 

Robert- sltirl(. 
Deutscher Advokat 

nnd 

; friedensrichth 
scfsicc im Eccnrity Nut. Bank Gebäude-. 

Groccries billigt-g- ! 
»Whjte lloop« Häringe, per Fäß- 

jchen, 90c.; Essig, alle Sorten, 20c die 
Gallone; Jelly 80c der Eimer. Jana 
und Mocha Koffee, 3 Pfd. für 81.00, 
Den allerbesten Symp, 50c. 

Maschinenöl Mc die Gal. Wenn 
nicht gut, crhaltet Jhr das Geld zurück. 

John Hermann, 

Gutc Zucht- Bullcn! 

llnlcrzcicl)11clcr hat drei vorzügliche 
Vollblut Polled Angus 

Ballen 
;u niedrigem Prcici m verkaufen. 

Tit-Hi ist eink- sc l t c u g c l) o t c n e 

G c l c g c « h c i 1 fiir Raum-r, sich ci- 
ncn guten Zuchibullcn anzuschaffen 

Cum-. Rot-kris- 
fssarm :- Meilen von St. T«ibmy. 

HENRY GARN, 
Deutscher Rechtsanwalt, 

-—-)xn«ntti·xii«i int-— 

Friedensrichiek- Connty- und Distrüc 
Gerichten. 

Alle Arten von gerichtlichen Tokmnenteu 
proinpt auggefertigt. 

cfsicc über Rothw- Saloin 

Dr. F. Serenberger 
i(»«1«nd1ui"ii»i«derUniuei«iiiii:Nimqu 

Deutscher Arzt, 
ienipfiehlt sich dem Publikum Nmnd Isl- 
i ande und der Umgegend aufo- Beste. 
lOffiee u. Wohin-im 3l l W. Dritte Straße-. 

Frauen- ä Fiinderliranliljeiten 
eine Spezialixijn «s;x; 

Hainen gute Fusan-, 
JOHN KUHLSEN i 

! 

. iiiqenlhiimiih 
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« 

Tit« l"1i’hll("illi1llfi UND WANT- 
lcnililci(111."(111d. 

Aufmerksam Bedienung! z· 

EJonm Jlitsal III-»sich 

IIEMW NUM- Eiasmlx 
II 52st4. Str. ,Gmnd Island w 

4Allc Arten frisches und ge- 
räuchertcs Fleisch, 

Nrflüwh Wuin 11.,xsischc 

xoiidprku 
llufmcrtsumc und rcrllc Bedienung wnd 

gamntiuf Jst 

Ford. I)n(-ln·s(-n’s 

Deutscher Sultans. 
j .·«0 W. 3. Straße. 

III-Uh- ("smmintnk1»i·n lwm Innltmt 
lAldrtnlmhorEi nun act-Hinunqu Hu« du- mu. 

Mut LTTcHti nnd Sumpin Our-itzunder Hi 
Mantu- :Ilns..ns1huuus !«coicnunkx. »F 

(i(-()I«g«(- I(()(«11. 

xMalcr und Dekorntcur. 
Il-«45(»«111Pflkl)ll mä) hun 1-1(l)likum Un Flde 

Hulnnno allu Wnlcusklns11kn, ulci Zum-um« 

lunk : ktouuen1. KL- 

l 
- Aufmng sind in Mich-UND Woh- 

Inn-W sitt-J W. spie Stroh-, abzugeben 

S " 

e Mannen 
we re vo e anne m unt-( ein 
wieder im erlangen wünsche-m si)utennkchtverkaeu. den »Ja ruhn-umw- zu leim. Das m tot-ten Kranke-me Juchkcn erläuterte, reichlich ausqeslattett Wert, mbt ««Ilissfchltts5 über ein neues either- alskcn. wokutch Tausendt- m sum-fuss- «- m ohne 

ie-Quem-anvonGemach-Syri-ach-Immu- den Komm der Jugcndiuudm vouiwms wievechct ein-m wurden. Schwache srcmen 
nnchkränkoynnvb e,bmch nchtiqeun umso . Fromm erfuhren aus bit-jun Buchcy wie dte oo Nest-«- Mt nsimsr erlangt und Nr heißt-sie Wun 
Ihn-h Hymne- nsuttc merk-im kann- Heut-erfahren ebenso einfach oH hng. The-Du Zügel-euer Susiett 20601113 in Siman und T he caommt Buch veriusscslt und freizugeschtitt von set 

rinnt linitc und sc n P «WEILHIJJEIZZOEZLJÆ 


